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27 Sonntag den 1 Februar 1863
Die Oelregion und ihre Bedeutung

im Staate Pennsylvanien
Von verschiedenen Privat und öffentlichen

Quellen schreibt Dr H aus Washington an seinen
in Halle wohnenden Vater habe ich einige Einzeln
heiten in Bezug aus das Oelgeschäft im westlichen
Theile Pennsylvaniens gesammelt welche anzuzeigen
scheinen daß diese Entdeckung von großer Wichtig
keit für den Handel dieses Staates werden wird
Es unterliegt keinem Zweifel daß in Beziehung
auf die Quantität des prodncirten Oels große
Uebertreibung vorgeherrscht bat nnd daß viel Spe
kulation im Werke gewesen ist bei welcher Einzelne
große Reichthümer erworben haben während Andere
dagegen große Verluste beklagen Die eommercielle
Bedeutung dieser Oelquellen ist indeß schon jetzt
hoch angeschlagen So zeigt z B die Anzahl Von
Oel Barrels welche auf der Erie Eisenbahu ver
sendet wurden eine ungewöhnlich schnelle ja rei
ßende Steigerung Im Monat Januar 1860 be
trug die Anzahl der versendeten Oel Barrels nnr
83 im Januar 1861 war sie bereits ans I4,5t l
gestiegen und trotz des unglückseligen Bürgerkrieges
hat in diesem Jahre das Oelgeschäft an Großartig
keit und Bedeutung zugenommen

Diese eben erwähnte große Quantität wird fast
ausschließlich von 2 Localiiäten geliefert Tide
oute am Alleghanv Flusse und Ti tu svill e Von
diesen Punkten wird das Oel hauptsächlich per
Achse zur Eisenbahn gesandt obwohl im Sommer
Diel per Boot den Fluß aufwärts geht und viel
von beiden Orten seinen Weg niederwärts nach
Pittsburgh findet wenn jedoch die jetzt projec
tirten Zweigbahnen vollendet sind dann dürfte das
meiste auf der Eisenbahn versandt werden

An jedem dieser beiden erwähnten Punkte sind
ungefähr 3V Quellen mit glücklichem Erfolge in
Bearbeitung mit einer Tiefe von 75 bis 300 Fuß

Zu diesen Quellen kommen noch in der nämlichen
Gegend wenigstens Z5l andere die jetzt in Angriff
genommen sind nnd welche alle dieselbe Wahrschein
lichkeit eines glücklichen Erfolges für sich haben
Die ganze Landstrecke ist von fleißigen und an harte
Arbeit gewöhnten Pioneers bearbeitet und fast täg
lich beginnt eine oder die andere Gesellschaft die
mühselige Arbeit des Brunnenbohrens Hiervon
mag man sich eine Idee von der künftigen Produc
tion dieser Gegend bilden aber wenn der Zufluß
von Oel aushält und bis jetzt ist noch nicht das
leiseste Anzeichen vom Fehlschlagen einer bearbeiteten
Quelle merkbar wird diese Idee noch hinter der
Wirklichkeit zurückbleibe Wäre die Eisenbahn
vollendet dann würde der bei weitem größte Theil
dieses Oelstromes in den östlichen Markt fließen
Dieß dürfte nicht allein der Compagnie ein großes
Einkommen an Fracht gewähren sondern auch Raf
finerien und den Handel nach Philadelphia werfen
während beides jetzt beinahne gänzlich ein Monopol
für die Neu England Staaten und Neu A ist

Die Veränderungen welche die Entdeckung
des OelS in dieser Region in der Industrie und
in Allem was der Sandmann zn verkaufen hat
hervorbrachte sind stauneiiswerth Eine Zeitung
sagt daß allein 5t l Fuhrwerke beschäftigt sind
Oel nach Union Mills zu bringen

Die Existenz dieses Oels ist beinahe ein ganzes
Jahrhundert hindurch bekannt gewesen aber bis
znm Jabre 1859 hat Niemand vermuthet daß die
Quantität desselben welche längs dieses ungeheuren
Untergrundes fließt eine so unermeßliche sei In
diesem Jahre bohrte ein gewisser Me Drake in
Titnsville Crawford County einen Brunnen etwa
6t tief von welchem er 25 3V Barrels täglich
pumpte Dieses Resultat wurde in weiten Kreisen
veröffentlicht und erregte so allgemeine Aufmerk
samkeit daß Hunderte von Fremden zu diesem Orte
herzuströmten In dem Städtchen selbst erzeugte es



Mmlich eine Manie Brunnen zu bohren da man
voraussetzte daß der unterirdische Vorrath uner
schöpflich sein müßte Die sanguinischen Landeigen
thümer beschlossen um keinen Preis zu verkaufen
obwohl sie das Fünffache des Preises hätten erhal
ten können welchen ihre Farmen gekostet hatten
Der Werth von Dampf und anderen Maschinerien
welche im verflossenen Jahre in Pittsburgh allein
sür das Oelgeschäst angekauft wurde beläuft sich
auf 527,VW Doll Viele tausend Barrels Oel
kommen auf anderen Wegen zum Markte Eine
Compagny verkaufte 23MV Barrels in einem Jahre
fast alles nach Neu Ao k und Philadelphia zu einem
Durchschnittspreise von 15 Doll pro Barrel Diese
Compagny mit 2 anderen producirte im vergange
nen Jahre 4IMl Barrels im rohen Zustande über
KWMt Doll werth Das rohe Oel bringt pro
Gallone 35 Cent während das gereinigte 65 Cent
verlangt

Im rohen Zustande hat das Oel eine röthlich
braune Farbe nnd ist so dünn wie Wasser Frisch
von der Quelle ist es sehr entzündbar und sängt
oft Feuer an der Quelle selbst Bei der Destilla
tion und Raffinerie verliert das Oel 20 x
von seinen ursprünglichen Bestandtheilen wird so
rein und durchsichtig wie Wasser und von dem explo
direnden Element bleibt keine Spur mehr zurück
Als Leuchtmaterial giebt es ein klares Licht an
Stärke beinahe dem Gaslicht gleich Eine gewöhn
liche Lampe brennt in 10 12 Stunden /z xivt
Nösel und giebt ein Licht so stark wie 6 ordinäre

Kerzen
In Ohio Kentucky und Canada wird das

nämliche Oel gesunden aber nirgends in so großer
Fülle als in Pennsylvanien wo eine einzige Quelle
in 2 Wochen über 7VW Doll werth producirte

Der Ursprung dieses Felsenöls Steinöls ist
noch verschiedenen Conjectnren unterworfen jedoch
ist es bekannt daß sich seine geologische Position
unter den biiuminösen Kohlenlagern nnd über den
Anthrvsitschichten befindet Man setzt voraus daß
es entstehe durch einen natürlichen Scheideprvceß
der bituminösen Bestandtheile von der Kohle Wenn
sich die Zufuhr dieses Oels so unerschöpflich zeigen
sollte wie die der Kohle selbst so wird eS einen
neuen und werthvollen Stapel für den Pennsylva
nischen Markt ausmachen Schon jetzt hat es dem
Unternehmungsgeiste und der Industrie einen wun
derbaren Aufschwung gegeben hat taufende von
arbeitsamen Händen beschäftigt hat die Bevölkerung
einiger Städte verdoppelt und verdreifacht hat an

dere aus Nichts hervorgerufen und baut jetzt eine
Eisenbahn 29 Meilen lang Es giebt jetzt viel
leicht kein anderes Geschäft in Amerika welches in
einer so kurzen Zeit verhältnißmäßig eine solche
Ausdehnung gewonnen hat

Chronik der Stadt Halle

Kirchliche UnzeML
Getraute

Marienparochie Den 18 Januar der Mau
rer Klär mit Ch A B Döring

Ulrichsparochie Den 18 Januar der Bar
bierberr Werner mit I M A Sch röter

Moritzparochie Den 18 Januar der Bür
stenmacher S eysfert mit V Mikolajewiez
Den 25 der Handelsmann Wipplinger mit H
L Putzer

Neumarkt Den 22 Januar der Bahnarbei
ter Lincke mit A Knoblauch Den 25 der
Färber Specht mit F C Hintsch

Glaucha Den 15 Januar der Schiefer n
Ziegeldeckermeister Fischer mit C S M Hoppe

Den 18 der Handarbeiter Kalze mit Ch F
H o s mann

Geborene

Marienparochie Den 15 Oetober 1862
dem Kaufmann Mertens eine T Franziska Anna

Den 26 dem Fleischermeister Pfeiffer eine
T Bertha Olga Den 10 November dem
Sieinhaner Clanßmann ein S Friedrich Paul

Den 19 dem Lohndiener Lösche ein S Gu
stav Angust Emil Den 1 December dem Gold
arbeiter Elsässer Zwillingskinder I Sophie
Elisabeth 2 August Franz Den 2 dem Schnei
dermeister Mielke einS Andreas Wilhelm Ewald

Dem Schuhmachermeister Panse eine T Wil
helmine Auguste Den 6 dem Sattlermeister
Gudat ein S Gustav Max Den 7 dem
Restaurateur Gorgas ein S Edmund Carl Ernst

Den 21 dem Papierhändler Böttcher eine
T Marie Clara Caroline Den 25 dem Po
stillon Ende ein S Friedrich Wilhelm Ludwig
Den H Januar 1863 dem Handarbeiter Menge
eiu S Franz Otto Den 7 dem Handelsmann
Schweißer Zwillingskinder I Alexander Carl



13

2 Amalie Jda Den 8 dem Handarbeiter
Schob eine T, Auguste Marie Anna Den 10
dem Klempnermeister Ertel eine T Pauline
Bertha

Ulrichsparochie Den 25 October 1862 dem
Schneidermeister Hirsch ein S, Wilhelm Gustav
Oscar Dm 20 December dem Schnhmachcr
meister Metzner eine T Anna Martba Den
21 dem Bildhauer Glück eine T Amalie Elisa
beth Den 3 Januar 1863 eine unehel T
Marie Emma Den 21 dem Fabrikarbeiter
Danziger ein S unget

Moritzparochie Den 1 Juni 1862 dem
Schuhmackermeister Oessn er ein S Julius Al
sred Den 8 November dem Bürstenmacher
Seyfferl ein S Samuel Earl Den 7 De
cember dem Handarbeiter Zscheruitz ein S Gott
fried Carl Hermann Den 10 dem Drechs
lcrmeister Reiling ein S Walker Hugo
Den Ik dem Hausdiener Schurig ein S Gott
fried Friedrich Carl Albert Heinrich Den 22
dem Werkführer Donner eine T Louise Pauline
Anna Den 23 dem Brauer Da um eine T
Wilhelmine Henriette Ottilie Elisabeth Den 9
Januar 1863 dem Buchdrucker Bernhardt ein
S Carl Hermann Eduard Den 24 dem
Handarbeiter Naumann ein S todtgeb Ent
bindungs Institut Den 10 Januar ein un
ehel S Max Paul Den 12 eine unehel T
Friederike Wilhelmine Den 14 ein unehel
S Paul Hermarin Den 17 eine unehel
T unget Eine unehel T Emilie Lina
Eine unehel T Auguste Henriette Den 18
ein unehel S Carl Ferdinand Den 22 ein
unehel S Louis Gustav Ein nnehel S
August Otto Den 24 dem Buchdrucker Gel
haar ein S todtgeb

Domkirche Den 26 December 1862 dem
Zimmermann Henze eine T Emilie Friederite
Julie Dem Hülfsschassner Benecke eine T
Ottilie Agnes Martha Dem Handarbeiter
Hennicke ein S Gustav Max

Neumarkt Den 22 November 1862 dem
Handarbeiter Schröder ein S Edmund Gottlieb
Friedrich LoniS Den 5 Januar 1863 eine un
ehel T Johanne Auguste Anna Den 6 ein
unehel S Gottfried August Paul

Glaucha Den 17 Juli 1862 dem Handar
beiter König ein S Carl Paul Willy Den
23 October dem Tischler Jacob ein S Her
mann August Carl Christian Den 25 dem

Fabrikarbeiter Dietrich eine T Marie Louise
Den 6 November ein nnehel S Friedrich

Heinrich Den 20 dem Zimmermann Theuer
kauf eine T Christiane Charlotte Marie Sophie
Den 1 December dem Handarbeiter Herrmanu
ein S Wilhelm Otto Den 12 eine unehel
T Henriette Auguste Jda Den 2 Januar
1863 ein unehel S Jobannes Oscar

Gestorbene

Marienparochie Den 12 Januar des
Handarbeiters Schenk T Anna 2 I Scharlach

Den 15 eine nnehel T unget Krämpfe
Ein nnehel S Richard 1 M Luftröhren Ber
schleimung Der Wärter auf der Irren Anstalt
Finger 28 I 10 M Schädelbruch Den
17 der Handlungs CommiS Gröbner 24 I
Wundstarrkrampf Der Handarbeiter Schu
mann 33 I Lungenschwindsucht Den 19 des
Handarbeiters Schaaf T Louise 2 I IM
Auszehrung Eine unehel T Leopoldine 1 I
10 M Schwäche Den 21 des Apothekers
Brod korb Ehefrau 46 I Wassersucht Der
Wagenschieber an der Thür Eisenbahn Bergner
30 I 4 M Zehrficber in Folge schwerer Verse
tzung Den 25 des Schubmachermeisters Köh
ler S Otto 1 I 9 M Lungenentzündung
Des Haudschuhmachermeisters Schmidt T Anna
Marie Laura t I 6 T Krämpfe Den 26
des Steinhauers Kleemann T Clara 5 M 1
T Krämpfe Den 28 des Kurzwaarenhändlers
Nortzel T Marie 7 I Scharlach

Ulrichsparochie Den 16 Januar des Kauf
manns Rummel T Melanie 8 M Schwäche

Den 17 des Mützenmachers Bach mann T
Clara 4 I 1,1 M Bräune Den 19 der Su
perintendent emeiit Herold 71 I 6 M Gt
hirnleiden Den 21 des Werkzeugmachers Sckö
fer S Friedrich Carl 2 M Abzehrung Des
Fabrikarbeiters Danziger unget S 6 St
Schwäche Des Schubmachermeisters Schulze
Wittwe 52 T Tuberkulose Den 23 der Kon
ditor Grotjau 40 I 5 M Luugeuläbmuiig

Moritzparochie Den 19 Januar des Mau
rers Brandt S Franz 3 M Bräune Ei
unedel S unget 2 T Blutzersetzung Den
20 der Salzstedermeister WachsmiNb 44 I
Lungenschwindsucht Den 21 der Gürtlergeselle
Weishubn 20 I 10 M 18 T Lungenschwind
sucht Den 22 des Schubmachermeisters Woll
mer nachgel S Christoph 1 I I M 8 T



Durchfall Den 28 des HerrenkleidermacherS
Döring S Oskar 2 M 14 T Schwäche
DeS Seifenfabrikanten Arnold T Anna Marie
3 I 4 M Scharlachfieber Den 24 des Hand
arbeiters Naumann S todtgeb DerDrechs
lermeister Zwarg 28 I 7 M Lungenschwindsucht

Des Steinhauers Worm T Erdmuthe Irene
Anna 8 M 7 T Krämpfe Des Handarbei
ters Rudolph Wittwe 62 I 9 M Lungen
schlag Des Buchdruckers Gelhaar S todt
geb Des JnstrumentenstimmerS Fischer T Al
wine 19 M 7 T krolickjti8 capilliu is

Stadtkrankenhaus Den 16 Januar der
Musikus Trillhase 43 I Gehirnleiden Die
Almosengenossin unverehel Ebert 79 I 4 M
Altersschwäche

Domkirche Den 15 Januar der penf Cal
cant Hammer 87 I 9 M Altersschwäche
Den 21 des Bäckermeisters Walter nachgel T
Marie Christiane 63 I Schlagflnß Den 22
der Maurerpolier Teubner 36 I Tuberkulose

Den 24 des Böttchermeisters Koppe Ehefrau
63 I I M 3 W Wassersucht Den 24 des
Stadtraths Jordan T Auguste 3 I 2 M
Scharlachfieber Den 27 der Hausbesitzer
Hampe 73 I Stickfluß

Neumarkt Den 13 Januar des Oberberg
raths von Beurmann Ehefrau 41 I Lungen
schwindsucht Den 19 des Getreidemäklers
Beeck T Louise 22 I 19 M Brustkrankbeit
Den 29 des Fuhrmanns Kyritz T Friederike
Therese Anna 1 I 9 M 4 T Krämpfe

Glaucha Den 12 Januar der Böttcher
Vogel 32 I Schlagfluß Den 29 der Zim
mermann Lüttick 71 I acuter Blafencatarrh
Den 29 ein nnehel S Carl 2 M Abzehrung

Des Handarbeiters Capell S Wilhelm 6
M 3 W Brechruhr

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege
Dienstag den 3 Februar Nachmittags 3 Uhr

Monatsversammlnng Verloosung der übrig geblie
benen Weihnachtsgaben

Angelegenheit des Diakonissenhauses
Die monatliche Conserenz des Diakonissen

HülssvereinS findet Montag den 2 Februar früh
19 Uhr statt

Halle den 31 Januar 1863
Der Diakonissen Hülfsverein

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von vr Eckstein

Bekann tmachu ngen

Galanteriewaaren als Armbänder Bro
chen Bontons Gürtel n Gürtel Schlösser Me
daillons Fingerringe Manchetlknöpfe Cravatten
ringe Uhrkette zc zu den billigsten Preisen empfiehlt

S I Ititte r gr Mrich sstlaße Nr 42
Dienstag n Freitag Brann

bier Donnerstag Broihan in
der Brauerei von

Carl Eduard Schober
Braunkohlensteine sind noch abzulassen k 199

11 Gommergasse Nr II
Eine gute Guitarre ist zu verkaufen

Geiststraße Nr 33 1 Tr hoch
Neue birkene Kieiderfecretaire Kommoden mit

Aufsatz ovale Fraß und Anszugtische Bettstellen

verkaust Geiststraße Nr 55
Das Grundstück Leipz Str 53 mit Wohnhaus

u gr NiederlagSräumen welche sich zu jedem grö
ßeren Geschäft od Fabrikanlage eignen soll verkauft
od v I April e verm werden Näh das 1 Tr

Ein Haus mit gr Garten für Fleischer oder
Seiler recht passend ist gegen 1999 LA Anz zu
verkaufen d A Kuckenburg Leipz Str 13

auckitn Nachrichten
Heute Mittag entschlief sanft nach kurzem Lei

den mein guter Mann unser lieber Vater der
Faetor der Waisenhaus Buchdruckern Eduard
Bobardt in seinem 62 Lebensjahre Diese
Trauerbotschaft allen Freunden und Verwandten mit
der Bitte um stilles Beileid

Halle den 31 Januar 1863
Die Hinterbliebenen

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei Beilage
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